
 

 

 

emotion fitness ist einer der führenden deutschen Anbieter für Cardiogeräte mit Medizinzulassung für Training und 
Therapie. Seit über 30 Jahren sind wir als kleines, familiengeführtes Unternehmen am Markt. Jeder unserer 
Mitarbeiter setzt sich dafür ein, unseren Kunden Geräte mit intelligenten Trainingsmöglichkeiten sowie guter 
Biomechanik unkompliziert zu liefern und ein verlässlicher, persönlicher Ansprechpartner zu sein. Der Vertrieb 
unserer Geräte erfolgt im Wesentlichen über große Handelspartner, zu denen wir einen engen Kontakt pflegen. 

Zur Erweiterung unseres Teams wünschen wir uns Verstärkung durch einen 

 

Mitarbeiter für Projektbegleitung und Produktentwicklung 
 

Ihre Aufgaben: 

 Mitwirkung an Entwicklungsprojekten, insbesondere für Funktionserweiterungen und 
Firmwareoptimierungen 

 Firmwaretestungen 
 Umsetzung von technischen Neuerungen in innovativen Zusatznutzen für unsere Kunden 
 Betreuung von größeren, eingebundenen Projekten unserer Partner 
 Schulungen 
 Erstellung von begleitendem Produktmaterial 
 Hilfestellung – für nationale und internationale Kunden 

Ihr Profil:  

 Eine sportwissenschaftliche oder gesundheitsorientierte Ausbildung (z.B. Sportstudium oder 
Physiotherapeuten-Ausbildung) und ausgeprägte IT-Affinität 
oder 

 Ausbildung/Studium im Bereich der Informatik und ausgeprägte Sport-/Trainingsaffinität (z.B. durch 
vorangegangenen, hochklassigen Sport) 
oder 

 Entsprechende Berufserfahrung 
 Sehr gute Kenntnisse in Wort und Schrift in Deutsch und Englisch  

Unser Angebot: 

 Wir sind ein nettes und offenes Team 
 Wir bieten Ihnen eine Arbeit in einem spannenden, stabilen Zukunftsmarkt und wünschen uns eine 

langfristige Zusammenarbeit 
 Wir garantieren einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag, der eine ganzheitliche Sicht auf Ihr 

Arbeitsumfeld erlaubt 
 Wir arbeiten Sie sorgfältig in Ihr Aufgabengebiet ein und stehen immer unterstützend zur Seite 

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung an: inge.klein@emotion-fitness.de 

 
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern die männliche Form 
verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. 


